
S 1.0301 
Richtig erben und vererben 
Was man in seinem Leben erworben hat, möch-
te man auch nach seinem Tod vielfach in guten 
Händen wissen. Den Übergang von Vermö-
genswerten nach dem Tod regelt das Erbrecht. 
Dieses beinhaltet aber viele Fallstricke. Wer 
erbt, wenn man nichts geregelt hat? Was kann 
man regeln und in welcher Form geht das? 
Kann man bereits unter Lebenden Gegenstände 
"vererben"? Und vor allem: wie ist das mit der 
Steuer? Dies sind nur einige von vielen Fragen, 
die sich im Zusammenhang mit dem Erbrecht 
stellen. 
Einige dieser Fragen sollen im Rahmen einer 
Vortragsveranstaltung geklärt werden. Dabei 
geht es insbesondere um Fragen der gesetzli-
chen Erbfolge, der erbrechtlichen Gestaltung 
abweichender Regelungen durch Testament 
oder Erbvertrag, das Pflichtteilsrecht und die 
vorweggenommene Erbfolge durch Übergabe 
unter Lebenden. Fragen des Erbschaftssteuer-
rechts werden dabei nicht ausgeklammert. 
Sie sind herzlich eingeladen, sich über richtiges 
Erben und Vererben im Rahmen der Vor-
tragsveranstaltung mit Diskussion zu informie-
ren. Den Vortrag hält aus sachkundiger Sicht 
Oberjustizrat Werner Kadel, Notar in Wolfach. 
Keine Anmeldung erforderlich, Abendkasse. 
 
Wann: Di., 27.02.18, 20.00 - 21.30 Uhr 
 (2,00 Unterrichtseinheiten) 
Wo: Gottlob-Freithaler-Haus, Schloss-

bergsaal 
Leitung: Werner Kadel, Notar 
Gebühr: € 3,- 
 5 - 80 Teilnehmer 
 

S 1.0501 
Wüten -Toben - Traurig sein 
Wie gehen wir mit starken Gefühlen von Kindern 
um? 
Tränen und Wutausbrüche gehören zu den 
kindlichen Verhaltensweisen, die für Eltern oft 
schwer auszuhalten sind. Häufig stehen Eltern 
vor einem Rätsel, wenn ihr Baby weint und sich 
durch nichts beruhigen lässt; wenn ihr Kind 
Wutanfälle bekommt oder wegen Kleinigkeiten 
weint; wenn das Schulkind gereizt von der Schu-
le kommt und erst einmal nicht ansprechbar ist. 
Sind Kinder, die sich so verhalten, ungezogen? 
Wollen sie mit den Tränen ihre Eltern manipulie-
ren und ihren Willen durchsetzen? Oder gibt es 
tiefere Ursachen für solche heftigen Gefühle? 
Wie können Sie als Eltern mit diesen Gefühls-
ausbrüchen umgehen? Können und sollen Sie 

dafür sorgen, dass es möglichst selten dazu 
kommt, indem Sie auf das Kind eingehen und 
seine Wünsche erfüllen? Oder sollten Sie das 
Kind ignorieren, ablenken, zurechtweisen oder 
bestrafen? 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem katholi-
schen Kindergarten St. Martin. 
Keine Anmeldung erforderlich, Abendkasse. 
 
Wann: Do., 08.03.18, 20.00 - 21.30 Uhr 
 (2,00 Unterrichtseinheiten) 
Wo: Pater-Huber-Saal, Hauptstr. 60, 

Schiltach 
Leitung: Rita Stehle, Erzieherin, Psychologi-

sche Beraterin 
Gebühr: € 3,- 
 5 - 80 Teilnehmer 
 

S 1.0601 
Was uns zum Blühen bringt - die Bedeutung 
der Wertschätzung für unser Leben 
Wir Menschen haben einen "sechsten Sinn" 
dafür, wer uns mit Respekt begegnet - und es 
sind genau diese Menschen, denen wir vertrau-
en und von denen wir uns etwas sagen lassen. 
Denn ob im Berufs- oder Privatleben, ob in 
Familie, Bekanntenkreis oder Ehrenamt - wir 
reagieren sensibel darauf, ob wir mit Wertschät-
zung behandelt werden oder nicht. Und das hat 
Folgen: wer sich anerkannt fühlt, ist deutlich 
motivierter und reagiert mit erhöhter Einsatzbe-
reitschaft, aber auch mit mehr Offenheit und 
Lebenszufriedenheit. Doch Wertschätzung ist 
keine Einbahnstraße - wer macht den Anfang? 
Es gibt Gründe genug, sich intensiv mit dem 
Thema zu beschäftigen! 
Gemeinschaftsveranstaltung mit den Landfrau-
en. 
Keine Anmeldung erforderlich, Abendkasse.  
 
Wann: Do., 19.04.18, 19.00 - 20.30 Uhr 
 (2,00 Unterrichtseinheiten) 
Wo: Gottlob-Freithaler-Haus, Schloss-

bergsaal 
Leitung: Dr. Beate Weingardt, Theologin, 

Diplompsychologin 
Gebühr: € 4,- 
 5 - 80 Teilnehmer 
 

S 1.0901 
Wanderparadies französische Inseln, Korsi-
ka, La Réunion und Mayotte 
Korsika, La Réunion und Mayotte bieten viele 
Möglichkeiten für unvergessliche Wanderungen. 
Die Anforderungen reichen von "leicht" bis "nur 
für Erfahrene mit guter Kondition". Da ist für 



jeden etwas dabei. GR20 auf Korsika ist ein 
besonderer Leckerbissen im korsischen Hoch-
gebirge. "Dieser schwierige Weg zählt zu den 
weltweit schönsten Routen." So steht es in einer 
Broschüre über die "Grande Randonnée 20". 
Und dann noch: "Dieser Weg ist für erfahrene 
Wanderer." GRR1 und GRR2 auf La Réunion 
und GR1 auf Mayotte sind von ähnlicher Quali-
tät. Aber auf allen drei Inseln gibt es auch viele 
Gelegenheiten zu kurzen Spaziergängen, leich-
ter und trotzdem beeindruckend. 
Etwa 200 Bilder zeigen viele Facetten der Land-
schaften und der Wandermöglichkeiten. Für 
Fragen ist am Schluss reichlich Gelegenheit. 
Der Referent kennt diese Inseln von mehreren 
Besuchen. 
Keine Anmeldung erforderlich, Abendkasse. 
 
Wann: Mi., 14.03.18, 19.30 - 21.00 Uhr 
 (2,00 Unterrichtseinheiten) 
Wo: Friedrich-Grohe-Halle, Schiltach 
Leitung: Rolf Weiss 
Gebühr: € 4,- 
 5 - 100 Teilnehmer 
 

S 1.1001 
Faszination Biene 
Bienen sind neben Rindern und Schweinen 
eines der drei wichtigsten Nutztiere. Seit der 
Steinzeit werden die Produkte der Bienen, Honig 
und Wachs, von den Menschen genutzt. Heute 
unterstreichen Schlagzeilen über Bienensterben, 
Varroamilben und Umweltschäden die Bedeu-
tung der Bienen und der Imkerei im allgemeinen 
Bewusstsein. Was macht die Faszination, die 
Bienen auf Menschen ausüben, aus? Welche 
Wunder erleben Imker im Jahreslauf mit ihren 
Bienenvölkern? Welche Leistungen erbringen 
Bienen mit der Bestäubung eines Großteiles der 
für die menschliche Ernährung wichtigen Pflan-
zen? Nicht zuletzt ist Honig das älteste Sü-
ßungsmittel! 
Herr Bruno Binder-Köllhofer, der Bienenzuchtbe-
rater beim Regierungspräsidium Freiburg, zeigt 
in seinem Vortrag Einblicke in die Wunderwelt 
der Bienen. 
Im Anschluss an den Vortrag stellt Herr Frieder 
Wolber, der Vorsitzende des Imkervereines 
Schiltach-Lehengericht das Konzept eines Ein-
steigerkurses in die Imkerei vor. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Imkerver-
ein Schiltach-Lehengericht. 
Keine Anmeldung erforderlich. 
 
Wann: Fr., 09.03.18, 19.00 - 20.30 Uhr 
 (2,00 Unterrichtseinheiten) 

Wo: Gottlob-Freithaler-Haus, Schloss-
bergsaal 

Leitung: Bruno Binder-Köllhofer 
Gebühr: Ohne Gebühr 
 5 - 80 Teilnehmer 
 

S 1.1002 
Aktion "Offene Gartentür" im Landkreis 
Rottweil 
Im Rahmen der Aktion "Offene Gartentür" wird 
seit 14 Jahren im Landkreis Rottweil an einem 
bestimmten Tag Gelegenheit geboten, private 
Gärten zu besichtigen. Ziel der Aktion ist es, den 
Besuchern die Vielfalt an privaten Gärten im 
Landkreis zu zeigen und zugleich Gartenfreunde 
und Gartenliebhaber in Erfahrungsaustausch zu 
bringen und neue Anregungen zu vermitteln. 
Der Vortrag richtet sich daher an alle Garten-
liebhaber und jene, die mehr über die Aktion 
"Offene Gartentür" erfahren wollen. Dabei wer-
den die unterschiedlichen Gestaltungsmöglich-
keiten und die Schönheit privater Gärten im 
Landkreis Rottweil aufgezeigt.  
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Obst- und 
Gartenbauverein Schiltach e. V.. 
Keine Anmeldung erforderlich. 
 
Wann: Mo., 19.03.18, 19.30 - 21.00 Uhr 
 (2,00 Unterrichtseinheiten) 
Wo: Treffpunkt, Mehrzweckraum 
Leitung: Peter Keller, Kreisfachberater für 

Gartenbau und Grünordnung 
Gebühr: Ohne Gebühr 
 5 - 50 Teilnehmer 
 

S 1.1003 
Waldentdecker unterwegs - für Kinder von 5 - 
8 Jahren 
Im Frühling lässt sich im Wald so einiges entde-
cken.  
Die ersten Vögel kehren zurück, Blätter begin-
nen zu sprießen und der Wald wacht langsam 
wieder auf... 
Gemeinsam gehen wir auf eine abenteuerliche 
Entdeckungstour, um den Frühlingswald zu 
erforschen, die Tiere zu beobachten und zu 
schauen, was sich im Wald so alles regt. Wir 
werden den Waldboden untersuchen, um her-
auszufinden, was da schon wächst und krabbelt, 
den Frühlingswald ganz genau beobachten und 
die Abenteuer des Waldes erleben. Ganz ne-
benbei "begreifen" und erleben wir den Wald. 
Zum Schluss machen wir gemeinsam ein Lager-
feuer, um uns mit Würstchen und Stockbrot zu 
stärken.  



Lasst euch von den Geheimnissen des Waldes 
verzaubern! 
Bitte mitbringen: witterungsangepasste Kleidung 
(findet bei jedem Wetter statt), feste und ge-
schlossene Schuhe.  
Wegbeschreibung: In Schiltach bei der evange-
lischen Kirche in die "Hohensteinstraße" abbie-
gen. Dieser folgen und schließlich links in den 
"Tiefenbach" abbiegen. Dieser Straße bis in den 
Wald hinein folgen. Auf der linken Seite befindet 
sich das Grumpenwiesle. 
Stockbrot, Würstchen und Getränk sind in der 
Kursgebühr enthalten. 
 
Wann: Sa., 21.04.18, 10.00 - 13.00 Uhr 
 (4,00 Unterrichtseinheiten) 
Wo: Treffpunkt: Grumpenwiesle, Schil-

tach 
Leitung: Hannah Biegert, Erzieherin, Facher-

zieherin für Wald- und Naturpäda-
gogik 

Gebühr: € 9,- 
 6 - 10 Teilnehmer 
Anmeldeschluss: Sa., 14.04.18 
kostenfreier Rücktritt bis: Sa., 14.04.18 
 


